
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrter Fachbetreuer, 
 
Sie haben sich freundlicherweise bereit erklärt, die Betreuung einer Seminarfacharbeit fachlich zu 
übernehmen. Die Bedeutung der fachlichen Betreuung nimmt zu, je spezifischer die, durch die Schüler 
ausgewählten, Themen  sind. 
Parallel zur fachlichen Unterstützung durch den Fachbetreuer wird die Erstellung der Arbeit durch den 
entsprechenden Seminarfachlehrer begleitet. 
 
Die Mitglieder der Gruppe sind Schüler der Klasse 12 des Beruflichen Gymnasiums. Die Abgabe der Arbeit 
erfolgt immer vor den Oktoberferien des jeweils nächsten Schuljahres (Klasse 13). 
 
Die Schüler selbst sind verantwortlich für die Organisation der Konsultationen beim Fachbetreuer und 
Seminarfachlehrer. Bis zur Abgabe werden jeweils mindestens 4 Konsultationen angestrebt. Diese werden 
durch den Betreuer im Berichtsheft quittiert. 
 
Die Gesamtleistung der Seminararbeit ist Bestandteil der Abiturprüfung. Die Leistung setzt sich zusammen aus 
den Bestandteilen: 

 Erstellung der Arbeit (Konsultationsverlauf)  20 % 

 Seminarfacharbeit selbst (schriftlicher Teil)  30 % 

 Kolloquium (mündliche Verteidigung)  50 % 
Die Bewertung der Erstellung und der Seminarfacharbeit erfolgt durch den Seminarfachlehrer in Abstimmung 
mit dem Fachbetreuer (ein jeweiliges Gutachten entsprechend der beigelegten Vordrucke durch den 
Fachbetreuer ist ausdrücklich erwünscht).  
Die Bewertung des Kolloquiums erfolgt durch die Prüfungskommission; bestehend aus drei Lehrern der Schule. 
Der Fachbetreuer erhält eine Einladung zum Kolloquium; sein fachliches Urteil unterstützt die Bewertung durch 
die Kommission. 
Zu beachten ist, dass der Eigenanteil eines jeweiligen Schülers zu berücksichtigen ist. Das bedeutet, dass  die 
Schüler einer Gruppe nicht zwangsweise gleich bewertet werden müssen. Das trifft zu für alle 
Bewertungsbestandteile. 
Die Schüler sind angehalten, den jeweilig aktuellen Ablaufplan für das Schuljahr dem Fachbetreuer zukommen 
zu lassen. Aus ihm gehen die genauen Termine hervor. 
 
Ihr Urteil kann eine wichtige Grundlage der Ergebnisfindung sein. Ich bitte Sie deshalb, mir möglichst genaue 
Angaben zu machen. Sollten Sie sich zu einzelnen Teilen nicht äußern wollen oder können, lassen Sie das 
entsprechende Feld frei.  
 
Für eventuelle Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer: 03631 927035 zur Verfügung. 
 
Ich danke Ihnen für die Unterstützung ihrerseits. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Dipl. - Ing. Päd. Kämmer 
Leiter Fachkonferenz Seminarfach 


